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Ich möchte im Vorwort der ersten Ausgabe 
der Münchendorfer Gemeindenachrichten 
ein wenig auf die im heurigen Jahr geplanten  
Schwerpunkte und Projekte in unserer  
Gemeinde eingehen. 

 Für heuer sind die Fortführung der Planung und die  
Ausschreibung des Zubaus zur Volksschule geplant. 
Mit der Verlegung der Busstation vom ehemaligen ÖBAU-
Köck Grundstück wird im Frühjahr begonnen. Ebenso wird 
die Verlegung des Sendemasten – ca. 200m in südöstlicher 
Richtung – durchgeführt. Damit sollte dem Baubeginn eines 
Nahversorgungszentrums nichts mehr im Wege stehen.  
 Der Straßenbau wird sich im heurigen Jahr auf die Sanierung 
der Siedlerstraße und den weiteren Ausbau der Straßen 
im Betriebsgebiet erstrecken. Der Kreisverkehr B16/L2005 
wird errichtet. Nach Abschluss der Arbeiten des 2-gleisigen 
Ausbaus der Pottendorfer Linie werden auch die im Zuge des 
Bauverkehrs in Mitleidenschaft gezogenen Straßen repariert. 
 Nachdem der Bundesverwaltungsgerichtshof die Beschwerde 
wegen der Durchführung einer Umweltverträglichkeits- 
prüfung abgelehnt hat, wird im heurigen Jahr mit der Um-
setzung der notwenigen Planung begonnen werden.  
 Im Kindergarten in der Hauptstraße müssen schalltechnische  
Maßnahmen ergriffen werden, um den hohen Nachhalleffekt 
zu beseitigen. 
 Ebenso sind in der Volksschule in Münchendorf Instandhal-
tungsarbeiten infolge zahlreicher Wassereintritte notwendig. 
 Entlang der Triesting wird es Abholzmaßnahmen geben. 
Natürlich wird die Gemeindeverwaltung auch auf die Pflege 
der Grünanlagen, Straßen und Gehwege achten. 

Es ist also vieles zu tun im Jahr 2019. 
Bürgermeister Josef Ehrenberger

Die Gemeinde Münchendorf hat sich  
entschlossen, für die verbauungstechnisch  
herausfordernde Ortskernzone einen  
Bebauungsplan erstellen zu lassen. 
 
Damit verbunden sollte auch ein Verkehrskonzept ausge- 
arbeitet werden und zwar sowohl für den fließenden als 
auch ruhenden Verkehr. Daher hat der Gemeinderat für  
diesen Bereich bereits in seiner Novembersitzung 2018  
eine Bausperre beschlossen – siehe Plan.
Bisher wurden im gewachsenen Ortskern, welcher zu einem 
großen Teil noch von landwirtschaftlicher Bebauungsstruktur 
geprägt ist, nur wenig an baulichen Veränderungen vorge-
nommen und daher kam die Baubehörde mit den Festlegungen  
der NÖ Bauordnung aus. In letzter Zeit wurden ältere Gebäude 
verkauft und auf den Grundstücken werden Bauvorhaben 
von Investoren eingereicht, welche den Charakter des Ortskerns  
massiv verändern würden und die gesamte Infrastruktur des  
Ortes sprengen könnten. Im Sinne einer positiven Gemeinde-
entwicklung sollte angestrebt werden, durch sinnvolle 
Nutzungskonzepte für bestehende Altbauten Leerstände 
im Zentrum zu beleben. Es sollen wieder mehr Leute ins 
Zentrum geholt und die Bevölkerung mit durchdachten Fuß- 
und Radwegen zum Verzicht auf das Auto bewegt werden. 
Damit sollte der Dorfkern wieder Mittelpunkt des Dorflebens 
werden und die historisch gewachsene Orts-, Siedlungs- und 
Bebauungsstruktur im zentralsten Ortsbereich von München-
dorf möglichst gewahrt bleiben.
Die Gemeinde Münchendorf beschreitet den Weg zur 
Aufwertung der Dorfmitte zusammen mit den betroffenen 
Eigentümern und Interessierten im Rahmen eines Beteili-
gungsprozesses, um die Grundlagen für zukünftige Entwick-
lungen festzulegen.

Vizebürgermeisterin Helga Reisenauer

Liebe Münchendorferinnen! Liebe Münchendorfer!

Bebauungsplan für die Ortskernzone
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Eine große Herausforderung stellt die letzte Ausbaustufe  
des 2-gleisigen Ausbaus der Pottendorfer Linie dar. 
 
Während der heurigen Sommersperre müssen sowohl die zweite 
Brücke über die Triesting eingebaut als auch die Strecke zwischen 
dem Bahnhof Münchendorf bis zum Anschluss an die bereits  
fertiggestellte Ausbaustrecke auf der Höhe des Katastrophen-
schutzzentrums des Roten Kreuzes angehoben werden.  
Ein besonderes Problem stellt in diesem Zusammenhang der  
provisorische Eisenbahnübergang dar, über den die Hüttergasse 
und die Straße zum Windhof erreichbar sind. Da dieser Eisenbahn-
übergang nicht verlegt werden kann, die Unterführung aber erst 
frühestens Anfang Oktober für den Verkehr freigegeben wird,  
müssen für die Monate Juli bis Anfang Oktober Umleitungs- 
maßnahmen getroffen werden. Der Verkehr vom Windhof und  
aus der Franz Hüttergasse wird über den Bahnbegleitweg –  
welcher von den ÖBB für den PKW- und LKW-Verkehr adaptiert 
wird – Richtung Achau geführt werden. Kurz vor der Schwechat 
gibt es eine Unterführung, von welcher eine asphaltierte Straße 
Richtung B16 führt. Für die Zeit des Umleitungsverkehrs müssen 
im Bereich der Ausfahrt auf die B16 verkehrstechnische Beschrän-
kungen erlassen werden (Überholverbot und Tempobeschränkung). 
Um den Bewohnern der Franz Hütter Gasse Alternativen bieten 
zu können, werden im Bereich der neuen Unterführung der Bahn 
Parkplätze für die Bewohner der Franz Hütter Gasse errichtet.  
Von den Parkplätzen können die Bewohner über den neu, unter  
der Bahnbrücke über die Triesting, errichteten Geh- und Radweg  
in die Franz Hütter Gasse gelangen. 
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AUSSCHUSS 5: 
Unterricht, Kunst, Kultur, Kultus

Vorsitzende: GGR Doris Kirstorfer

Für unsere Jugend!
Jugend-Generationenraum im Zubau der Volksschule

Die ortsansässige Jugend ist uns sehr wichtig: Schon immer 
wollten wir jungen Müchendorferinnen und München-
dorfern einen gemütlichen Raum als Treffpunkt für eine 
gemeinsame Freizeitgestaltung anbieten. 
Der Skaterplatz, welcher lange als Treffpunkt für die Jungen 
galt, musste bekanntlich der Containerlösung für die Nach-
mittagsbetreuung weichen. 

Mit dem Zubau der Volksschule soll auch für unsere Jugend-
lichen Raum geschaffen werden, um sich weiterhin zu ver-
netzen. Wir möchten sogar noch weiter gehen:  
Dieser Ort soll Treffpunkt für alle Generationen sein und 
von Jung bis Alt verwendbar sein.

Solch ein Raum kann und soll vielfältig genutzt werden, sei 
es als Partyraum, den man mit einem Wutzler, Gesellschafts-
spielen und einem Billardtisch ausstatten kann, als Gemein-
schaftsraum für Vorträge für alle Münchendorferinnen und 
Münchendorfer oder als Treffpunkt diverser Vereine im Ort.
Wir möchten einen Raum schaffen, in dem eine gemeinsame 
Nutzung möglich ist und Spaß macht. 

Aufgrund der dramatischen Kostenexplosion wurde durch 
unseren Architekten bereits eine Streichung des Jugend-
Generationenraumes vorgeschlagen. Aber nicht mit mir 
(uns), denn bei unserer Jugend soll nicht gespart werden! 
Von Anfang an stand für mich fest, dass bei einem so großen 
und investitionsreichen Projekt auch unseren Jungen etwas 
angeboten werden muss. 

Auch auf Gemeindeebene sind wir uns bis dato leider noch 
nicht einig, ob ein Jugend-Generationenraum möglich ist, da 
viele von möglichem Vandalismus ausgehen. Ich bin jedoch 
davon überzeugt, dass Jugendliche mit den ihnen zur Ver-
fügung gestellten Räumlichkeiten wertschätzend umgehen 
können und werden. In Nachbargemeinden, wie zum Beispiel 
Biedermannsdorf oder Trumau, wird ein solcher Raum  
dankend angenommen und mit Achtsamkeit verwendet.

Münchendorfer Schulmöbel bekommen neues 
Zuhause

In den letzten Jahren haben wir schrittweise begonnen, unsere 
Volksschulklassen mit neuen Schulmöbeln auszustatten.  
Da unsere „alten“ Vollholzmöbel nach wie vor in tadellosem 
Zustand sind, freuen wir uns sehr, dass diese einen neuen 
Platz in einer deutschen Schule in Rumänien gefunden haben 
und somit anderen Kindern Freude bereiten.  

Mit einem großartigen Neujahrskonzert 
lässt es sich gut ins neue Jahr starten

Voller Erfolg fürs Neujahrskonzert 

Das Neujahrskonzert am 6. Jänner 2019 begeisterte das zahl-
reich erschienene Publikum und sorgte für einen großartigen 
Start ins neue Jahr. Das Programm des Salonorchesters  
Carnuntum bot heuer vor allem moderne und flotte Stücke, 
welche wunderbare Stimmung verbreiteten. 

Wir freuen uns sehr, wenn wir Sie auch nächstes Jahr  
wieder begrüßen dürfen. Gerne können Sie sich schon  
jetzt den 6. Jänner 2020 vormerken.
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Münchendorf in der Ortsklasse II
Die Gemeinden werden vom Land per Gesetz in Ortsklassen 
eingeteilt. Bis jetzt war Münchendorf in der Ortsklasse III. 
Mit Jänner 2019 ist Münchendorf in der Ortsklasse II. Durch 
diese Höherstufung wird die Nächtigungstaxe, derzeit € 0,50, 
ab 2019 € 1,10 betragen. 65% davon werden ans Land abge-
liefert, die restlichen 35% bleiben bei der Gemeinde. 

Interessentenbeiträge
Es sind aber auch Gewerbebetriebe betroffen, die sogenannte 
„Interessentenbeiträge“ zu leisten haben. Der Abgabensatz, 
nach der jeweiligen Abgabengruppenordnung, beträgt  
maximal 1,9‰ bzw. 1% des steuerrelevanten Jahresumsatzes 
und wird von der Gemeinde per Bescheid vorgeschrieben. 
Von diesen eingehobenen Interessentenbeiträgen bleiben 
95% in der Gemeinde und 5% gehen ans Land NÖ.

Kommunalsteuer
Die Kommunalsteuer wird ab Jänner 2019 ausgelagert, die 
Aufgaben werden vom GVA (Gemeindeverband für Abgaben-
einhebung und Umweltschutz) übernommen. Es handelt sich 
um eine lohnabhängige Gemeindeabgabe, die bundesgesetz-
lich geregelt ist. Der Gemeinde steht für jeden Arbeitnehmer, 
dessen Arbeitstätigkeit länger als 6 Monate im Gemeinde-
gebiet erfolgt, die Kommunalsteuer zu. Derzeit profitiert 
Münchendorf von den Arbeiten im Zuge des Ausbaus der 
Pottendorfer Linie.

Änderung des Abfallwirtschaftsgesetzes
Der Landtag hat außerdem eine Änderung des Abfallwirt-
schaftsgesetzes 1992 beschlossen. Die Umsetzung erfolgte 
mit 1. Jänner 2019. In der Novelle wurden Änderungen für 
die Zuteilung der Müllbehältnisse, sowie die Ausgestaltung 
der Abfallwirtschaftsverordnung samt den darin enthaltenen 
Gebühren vorgenommen. Es gilt eine Teilnahmepflicht von 
Betrieben für Restmüll. Die Zuteilung der Restmüllbehälter 
für Betriebe erfolgt mit 1.1.2019 über den GVA.
Trotz einiger Änderungen für 2019 wünsche ich allen 
Münchendorferinnen und Münchendorfern ein gesundes, 
erfolgreiches und friedliches neues Jahr.

EU-Gemeinderäte: 
GR Walter Deles und GGR Dagmar Dungl

Das Europäische Parlament ist die einzige direkt gewählte 
EU-Institution. Alle fünf Jahre haben Sie das Wahlrecht als 
EU-Bürger, wer Sie im Europäischen Parlament vertritt.

Europa gehört uns allen und Ihre Stimmabgabe bei  
der Europawahl ist der erste Schritt zur europäischen  
Demokratie beizutragen.

GUTE GRÜNDE, UM AN DER  
EU-WAHL TEILZUNEHMEN:

• Weil Sie das Recht auf Zeit mit Ihrer Familie haben wollen.
• Weil Sie Ihre Privatsphäre schützen möchten.
• Weil wir zusammenarbeiten müssen, um unsere Grenzen 
zu schützen.
• Weil Sie das Recht haben möchten, selbst zu entscheiden, 
wo Sie leben, lieben, studieren und arbeiten.
• Weil zu viele junge Menschen nach wie vor keine Arbeit 
haben.
• Weil wir uns gemeinsam dafür einsetzen müssen, die 
Migration zu bewältigen.
• Weil so unser Parlament gestärkt wird, um die Mächtigen 
zur Verantwortung zu ziehen.
• Weil wir jetzt gegen den Klimawandel vorgehen müssen.
• Weil wir investieren müssen, um das Wachstum unserer 
Wirtschaft zu fördern.
• Weil Sie an die Menschenrechte und an die Rechte von 
Minderheiten glauben.
• Weil wir uns gemeinsam dem Terrorismus entgegenstellen 
müssen.
• Weil wir uns gemeinsam dafür einsetzen müssen, unsere 
Umwelt zu schützen.
• Weil wir uns gemeinsam dafür einsetzen müssen, unsere 
Lebensweise zu schützen.
• Weil Sie lieber Verantwortung für die Zukunft übernehmen, 
 als anderen die Schuld für die Gegenwart zu geben.

Am Sonntag, den 26. Mai 2019 findet in Österreich die  
EU-Wahl statt. Nehmen Sie Ihr Recht in Anspruch und  
bestimmen Sie Ihre Vertretung in Europa.

Ihre EU-Gemeinderäte
Walter Deles und Dagmar Dungl

AUSSCHUSS 1: Betriebe mit markt- 
bestimmter Tätigkeit, Tourismus, Land- 
wirtschaft, Bauhof und IT, Wirtschaft

Vorsitzende: GGR Dagmar DUNGL
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Flexible Varianten
Eigene Herstellung in Schweißtechnik

Beste Preise

Automatiktore 
und Aluzäune

Mewald GmbH   
Industriestr. 2   
2486 Pottendorf

www.mewald.at
verkauf@mewald.at

02623/72225-112

Aluzäune+Tore   
Garagentore  

Hoftore+Antriebe

15 Jahre Garantie auf 15 hochwetterfeste Farben
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Sehr intensiv wurde im Vorjahr an der Vorbereitung für das 
Hochwasserschutzprojekt des Triesting Wasserverbandes 
Münchendorf, Trumau und Oberwaltersdorf gearbeitet. 
Die Verhandlungen über die Verträge mit den Grundstücks-
eigentümern sind Großteils abgeschlossen, die Options- 
verträge liegen zur Unterschrift vor. 
Ebenso konnte im Herbst mit der Fontana GmbH eine vertrag-
liche Grundlage erarbeitet werden, wodurch die Errichtung 
von zwei Retentionsbecken in Oberwaltersdorf ermöglicht 
wird. Diese Maßnahme bringt sowohl für die Gemeinde  
Oberwaltersdorf als auch für die Unterlieger Verbesserungen,  
da durch diese zwei Becken insgesamt 272.000 m³ Wasser 
zwischengespeichert werden können. Vom Triesting Wasser-
verband wurde beim Land NÖ ein Feststellungsbescheid ein-
gefordert, um die UVP-Pflicht des Vorhabens prüfen zu lassen.  
Die Experten des Landes NÖ erließen daraufhin einen  
Bescheid, welcher die UVP-Pflicht des Vorhabens bescheinigte. 
Die Begründung dafür liegt in einer Widmungsänderung der 
Waldfläche. Durch die Errichtung der Becken werden knapp 
60 Hektar Wald temporär mit Wasser überflutet. Die UVP-
Grenze liegt bei 20 Hektar. Da ein UVP-Verfahren zwar einer-
seits Rechtssicherheit bringt, andererseits doch einige Zeit  
in Anspruch nimmt und auch wesentlich mehr Kosten als 
eine wasserrechtliche Bewilligung des Vorhabens generiert, 
hat der Triesting Wasserverband Einspruch gegen den  
Bescheid beim Bundesverwaltungsgericht erhoben.  
Die Hauptbegründungen waren, dass die Überflutung immer 
nur sehr kurzzeitig erfolgen würde und somit im Gegensatz 
zu den schon jetzt im Hochwasserfall überfluteten Flächen 
(hier versickert das Wasser erst nach Wochen) eine Verbes-
serung für Teilwaldflächen herbeigeführt wird. Außerdem ist 
die Waldfläche auch als Schutzwald ausgewiesen. Genau  
auf diese Schutzfunktion wurde im Einspruch hingewiesen. 
Doch der Bundesverwaltungsgerichtshof hat den Einspruch 
des Triesting Wasserverbandes abgewiesen und die UVP-
Pflicht bestätigt. Es gäbe zwar noch die Möglichkeit gegen 
dieses Urteil Beschwerde beim Verfassungsgerichtshof einzu-
bringen, doch die lange Zeit bis zur Erlassung eines Urteils hat 
die Verbandsgemeinden dazu bewogen, das UVP-Verfahren 
rasch in Angriff zu nehmen. 

        HOCHWASSERSCHUTZ
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„Der Seniorenbund in 
Münchendorf ist seit 35 
Jahren eine Institution, 
dank der sich Senior-
Innen regelmäßig treffen 
und der mit seinen  
Veranstaltungen für  
Abwechslung sorgt.  
„Das wird auch in  
Zukunft so bleiben“, 
so Josef Jelinek, wieder 
gewählter Obmann des Seniorenbundes.

Am 4. Dezember 2018 fand im Rahmen der Adventfeier die 
Generalversammlung des Seniorenbundes Münchendorf 
statt. Am Programm stand neben der Neuwahl des Vorstandes 
auch das 35-jährige Bestandsjubiläum. Zu unserer Freude 
folgten der Einladung zahlreiche Ehrengäste: Landesobmann-
Stv. des NÖ Seniorenbundes Richard Hartenbach, Bezirks-

obfrau Isabella Zimmermann, Gemeinde Parteiobfrau der 
ÖVP Münchendorf Doris Kirstorfer, Bürgermeister Josef 
Ehrenberger und unser Pfarrer, Pater Dietmar Klose. 
Josef Jelinek wurde als Obmann bestätigt. Dem Vorstand 
gehören künftig an: Franz Wolf (Obmann-Stv.), Friederike 
Jelinek (Schriftführerin) und Erika Wecer (Kassierin).

SENIORENBUND MÜNCHENDORF MIT NEUEM VORSTAND

DORFBALL 2019 
 
Am Samstag, den 26. Jänner 2019 fand der Jubiläumsball der ÖVP München-
dorf statt. Jubiläumsball deshalb, da die ÖVP vor 50 Jahren zum ersten Ball ins 
damalige Gasthaus Kirstorfer in der Himbergerstraße lud. Viele Münchendor-
ferInnen, aber auch zahlreiche Ehrengäste – darunter NR Mag. Carmen Jeitler 
Cincelli, BR Mag. Marlene Zeidler-Beck, LAbg. Martin Schuster und Bgm. Josef 
Ehrenberger – machten den Dorfball zu einem rundum gelungenen Fest.  
Zwei flotte „Taxitänzer“ baten unsere Damen zum Tanz und sorgten bei Jung 
und Alt für großartige Stimmung. In der Midnight Lounge durften wir Frizzante unserer Münchendorfer Winzer und köstliche 
Brötchen servieren.  Höhepunkt des Abends war mit Sicherheit die Tombola Verlosung mit einem großartigen Hauptpreis –  
eine Woche Sommerurlaub in Saalbach Hinterglemm – gespendet von Familie Markus Loitfelder.  

Für Ihren Besuch am Dorfball möchten wir uns sehr herzlich bedanken und freuen uns schon heute,  
wenn wir Sie am 18. Jänner 2020 wieder zum Tanz bitten dürfen.     Ihre ÖVP Münchendorf
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Ein liebes Hallo an euch alle!

Mein Name ist Martina. Ich bin die Initiatorin der  
Münchendorfer Wichtelgruppe. Seit Dezember 2018 findet 
das „Wichteltreff“ im Sitzungssaal der Gemeinde München-
dorf statt und es freut mich sehr, dass es so gut angenommen 
wird. Zum Team gehören nun auch Stephy und Oksan, die 
den „Wichteltreff“ tatkräftig unterstützen werden.
Der “Wichteltreff“ findet für Mütter, Väter, Opas und Omas 
mit ihren Klein- bzw. Enkelkindern im Alter von 0 – 3 Jahren 
statt. Bei diesen Treffen spielen und singen wir mit den  
Kindern und geben den Eltern bzw. Großeltern die Möglich-
keit, sich auszutauschen. 
Wir treffen uns jeden Mittwoch im Monat in der Zeit von 
09.30 Uhr bis 11.00 Uhr, ausgenommen der FRÜKI-Termin 
und in den Ferien.
Sollte an diesen Terminen der Sitzungssaal von der  
Gemeinde benötigt werden, wird zeitgerecht informiert  
bzw. kann bei der Gemeinde Münchendorf unter 2259 2213 
nachgefragt werden.
Für Fragen und Anregungen bin ich unter  0664 454 47 78 
(Martina, im Bild dritte von rechts, sitzend) erreichbar.

Ganz liebe Grüße Martina, Stephy und Oksan Martina

Liebe Mütter, liebe Väter, 
liebe Bürgerinnen und Bürger!

Ob jung, ob alt – die Gemeinde, vertreten durch  
den Bürgermeister und seinen Gemeinderäten,  
ist stets um das Wohlergehen aller bemüht! 

FRÜKI - DER BABYTREFF

Es freut mich sehr, dass es die Einrichtung „Früki“ schon 
fast zehn Jahre gibt. Das monatliche Treffen – ein Frühstück 
mit Kindern – der jungen Eltern und deren Babys, hat sich 
wirklich bewährt.
Die Babys von vor zehn Jahren lassen heuer ihre Volksschul-
zeit hinter sich. Aber da immer wieder neue Erdenbürger auf 
die Welt kommen, wird Früki stets gut besucht. Im Schnitt 
kommen etwa 12-15 Babys mit ihren Müttern jeden zweiten 
Mittwoch im Monat auf die Gemeinde.
Ganz besonders freut es mich, dass sich bei Früki viele 
Mütter kennenlernen und bereits viele neue Freundschaften 
entstanden sind. Neu zugezogene Eltern finden daher über 
Früki schnell Anschluss.
Ein besonderes Service bietet die Gemeinde, indem  
immer eine diplomierte Säuglingsschwester zugegen ist. 
Da gibt es jede Menge Ratschläge und Tipps, die besonders 
Erstmüttern eine große Hilfe sind.
Mein Team und ich freuen uns schon auf die nächsten  
Treffen beim Früki auf dem Gemeindeamt.

UNSERE  ÄLTERE GENERATION

Natürlich wird auch nicht auf die älteren Münchendorfer- 
Innen vergessen. Seitens der Gemeinde wird viel für die 
reifere Generation gemacht: Zum Beispiel der Ball am  
Rosenmontag bzw. die alljährliche Weihnachtsfeier.
Zusätzlich unterstützt die Gemeinde die Pensionisten und 
Senioren durch Subventionen.

Selbst auf jene MünchendorferInnen, die in Pflegeheimen 
wohnen, wird nicht vergessen.
Ich freue mich jedes Mal, wenn ich die ehemaligen Ortsbe-
wohnerInnen dort besuchen darf.  Es ist nett, mit ihnen zu 
plaudern und ihnen Neuigkeiten aus unserem Ort zu erzählen.

Münchendorfer Wichtelgruppe 

AUSSCHUSS 4: 
Frauen, Familie, Soziales und Integration

Vorsitzende: GR Rosa Sageder
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WAS DARF IN IHRER 
PRIVATEN HAUSAPOTHEKE 
NICHT FEHLEN?

GR Walter Deles
Leiter des Arbeitskreises Gesunde Gemeinde

Prinzipiell gilt: 

 Sprechen Sie unbedingt mit Ihrem behandelnden Arzt 
oder Ihrer Ärztin, welche Medikamente für Sie und/oder 
andere Familienmitglieder geeignet sind.

 Für eine Hausapotheke ist ein trockener und kühler Ort 
notwendig, der für Kinder unerreichbar ist. Bad oder Küche 
eignen sich nicht für die Aufbewahrung einer Hausapotheke, 
da Feuchtigkeit und Wärme die Wirkung der Medikamente 
verändern können.

 Beschriften Sie Ihre persönlichen Medikamente,  
damit diese nicht von einem anderen Mitglied Ihrer Familie 
versehentlich eingenommen werden.

 Prüfen Sie regelmäßig das Verfallsdatum aller Medika-
mente sowie der Verbandsmittel und erneuern diese  
gegebenenfalls. Bringen Sie die abgelaufenen oder nicht 
mehr benötigten Medikamente zur nächsten Apotheke,  
diese entsorgt sie fachgerecht. Medikamente nicht in  
den Hausmüll werfen!

 Für den Notfall: Eine Liste mit wichtigen Notrufnummern 
in der Hausapotheke hilft im Notfall, rasch Hilfe zu holen.

 Legen Sie für sich und alle anderen Familienmitglieder  
für jene Medikamente, die Sie über längere Zeit bzw.  
dauerhaft einnehmen müssen, eine genaue Liste und deren 
Einnahmevorgabe an. Die Liste hilft Ihnen und im Notfall den 
Ärzten bzw. Rettungskräften bei der weiteren Behandlung.

ARZNEIMITTEL
 schmerzstillende Tabletten
 fiebersenkende Mittel – ggf. auch für Kinder
 Mittel gegen Halsschmerzen
 Hustenmittel
 Augentropfen
 Mittel gegen Durchfall, Verdauungsstörungen und Übelkeit
 Abführmittel
 krampflösende Mittel
 entzündungshemmende Mittel
 Mittel gegen Allergien
 Insektenschutz – ggf. auch für Kinder
 Wund- und Heilsalbe, Brandsalbe
 Salbe gegen Prellungen
 Desinfektionsmittel zur Haut- und Wunddesinfektion
 persönliche (ärztlich verordnete) Arzneimittel

VERBANDSMITTEL
 Pflaster
 Verbandmull
 Mullbinden
 elastische Binden
 Wundauflagen (Alubeschichtung)
 Dreiecktuch
 Lederfingerlinge

SONSTIGES
 stumpfe Verbandschere
 Pinzette
 Fieberthermometer
 Wundbenzin

Ich wünsche Ihnen, dass Sie die Hausapotheke  
nur zu Kontrollzwecken öffnen müssen, hoffe aber,  
dass im Bedarfsfall alles Benötigte vorhanden ist.
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GENERATIONENRAUM – TRADITION SALONKONZERT –  

MUSIK GREIFBAR NAHE ERLEBEN!

Die Organisation MEIN KONZERT veranstaltet 2019  
vier Salonkonzerte im Münchendorfer Musiksalon.

Die hochqualitativen Kammermusik-Aufführungen in dem 
einmaligen, unter Denkmalschutz stehenden München-
dorfer Musiksalon, bieten für das Publikum ein außer-
gewöhnliches Konzerterlebnis: Neben dem Zuhören der 
Musik werden interessante Hintergrundgeschichten über 
die Musikstücke vermittelt und die Kultur des „Salons“ 
als Ort der sozialen und kulturellen Begegnung und des 
Austausches aufrecht erhalten.

Bei den Konzerten treten neben renommierten Musiker-
Innen auch junge KünstlerInnen aus der Region auf.  
Dem Münchendorfer Musiksalon und MEIN KONZERT  
ist die Förderung des Nachwuchses ein Herzensanliegen.

Bereits seit zwanzig Jahren führt der Münchendorfer 
Musiksalon junge KünstlerInnen der klassischen Szene 
zusammen. Als Punkt der Vernetzung bietet der von  
Dr. Hanna Neves privat geführte Veranstaltungsort 
kulturinteressierten Menschen aller Generationen die 
Möglichkeit, Musik gemeinsam zu erleben und sich im 
Anschluss bei einem kleinen Buffet mit den Auftretenden 
auszutauschen.
Die großzügigen Förderungen vom Land NÖ und von der 
Gemeinde Münchendorf ermöglichen diese vier Salon-
konzerte und den Erhalt der Tradition Musiksalon in NÖ.

Münchendorfer Musiksalon
Himbergerstrasse 4, 2482 Münchendorf

Info: www.meinkonzert.org | info@meinkonzert.org

Eintritt 15 € * / ermäßigt für Kinder 12 € *

* Die Konzerte sind Vereinsveranstaltungen des Musik-
vereins KlangVoll. Mit dem Erwerb der Eintrittskarte  
werden die BesucherInnen für die Länge der Veran- 
staltung a.o. Vereinsmitglieder.

Termine:
12. Mai 2019, 18.00 Uhr – Salonkonzert | Trio Cafe Sperl
3. November 2019, 16.00 Uhr – Ursprünge des Streich   
quartetts in Italien | Lombardini Quartett
15. Dezember 2019, 16.00 Uhr – Weihnachtskonzert

Wesentlichstes Projekt der G21-Arbeitskreise stellte 
der geplante Um- und Erweiterungsbau der  
Münchendorfer Volksschule dar. 

Zahlreiche Bürgerinnen und Bürger entwickelten gemeinsam 
und unter Einbindung von ExpertInnen ein Konzept, das aus 
einem bloßen Schulgebäude ein multifunktionales Gebäude 
machen sollte. Ein „Motor“ für das Dorfleben soll aus unserer 
Schule werden, so die Intention dahinter, denn wo Kinder 
sind, sind auch deren Eltern und Großeltern, egal ob im 
Alltag oder bei Schulveranstaltungen. Jede weitere Funktion 
– wie zum Beispiel die Musikschule samt Veranstaltungssaal, 
der auch für außerschulische Anlässe verwendet werden 
kann – führt zusätzlich Leute aus unserem Ort zusammen. 
Und das ist gut so. Kein Wunder, dass daher auch die Idee im 
Rahmen von G21 geboren wurde, mit einem Generationen-
raum einen gemeinsamen Ort für junge, jugendliche und 
jung gebliebene Menschen zu schaffen. 

Zitat 
„Es hilft nichts, sich in unserer Gesellschaft ständig über 
die fehlende Rücksichtnahme von anderen zu beklagen. 
Nur dort, wo Menschen durch die gemeinsame Nutzung 
von Räumen gezwungen sind, sich miteinander auseinander- 
zusetzen, sich zusammenzureden und Kompromisse zu  
suchen, entsteht ein Dorfleben im besten Sinne des  
Wortes. Mit den Räumen kommen die Ideen.“ 

Wenn alles gut geht, wird der „Generationenraum“ als Teil 
der neuen Münchendorfer Dorfschule Bürgerinnen und  
Bürgern hoffentlich bald zur Verfügung stehen. Was dieser 
Raum alles „können“ muss, wie er ausgestattet werden soll 
und was es braucht, damit sich unterschiedlichste Gruppen 
darin wohl fühlen, darüber wird im nächsten Arbeitskreis von 
G21 diskutiert. Interessierte sind herzlichst dazu eingeladen. 

Ein G21-Abend zum Thema „Generationenraum“
20. März 2019, 19 Uhr

Sitzungssaal der Gemeinde Münchendorf

Ich freue mich auf Ihr Kommen
Roland Wallner

Kernteamsprecher Gemeinde21
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Reden wir darüber!
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NEUES AUS DER  
HUNDESCHULE MÜNCHENDORF

Die Hundeschule ÖGV Münchendorf geht in eine neue 
3-jährige Arbeitsperiode. 
Bei der Hauptversammlung am 4. Jänner 2019 wurde 
ein neuer Vorstand gewählt.
Obfrau: Stefanie TREMMEL, Obfrau-Stellvertreterin: 
Michaela KOZAK, Schriftführerin: Sabine POHL und  
Kassierin: Petra GIBLER. 
Der neue Vorstand bedankt sich herzlich für die vor-
zügliche Arbeit der letzten Jahre beim scheidenden 
Team unter Obmann Robert STRAUB, Schriftführerin 
Gloria PODEST und Kassierin Sonja STRAUB. 

Auch im Jahr 2019 wird die Hundeschule wieder viele 
verschiedene Kurse anbieten. Vom Welpenkurs über 
den Junghundekurs bis zum Begleithundekurs ist für 
jedes Hundealter etwas dabei. Auch gibt es viele  
Spezialrichtungen wie Obedience, Rally Obedience, 
Agility, Stöbern, Breitensport und Fährte. 
Besuchen Sie unsere Homepage – www.hundeschule-
muenchendorf.at – und schnuppern Sie in unseren 
vielfältigen Ausbildungsmöglichkeiten. 
Unsere Frühjahrskurse werden vom 5.3.2019 bis zum 
18.5.2019 abgehalten. Die Kurszeiten zu den jeweiligen 
Kursen finden Sie auf unserer Homepage!  
Wir informieren Sie gerne und laden Sie herzlich ein. 
Auch wird es im Jahr 2019 wieder viele Veranstaltungen 
geben. Der Höhepunkt allerdings wird die Jubiläums-
feier mit einem Jux-Turnier am 31. August 2019 zum 
20-jährigen Bestehen der Hundeschule Münchendorf 
sein. Deshalb bitten wir Sie jetzt schon, diesen Termin 
vorzumerken.

Das Team der Hundeschule Münchendorf

F

www.sziveli-immobilien.at

0650 450 20 50 

Mag. Robert Sziveli
Stephan Sziveli

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Kostenlose Beratung!

100% Zufriedenheit!

KG
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FF MÜNCHENDORF

Zu Jahresbeginn fand traditionell die Jahreshaupt- 
versammlung der Feuerwehr Münchendorf statt, bei der  
das Kommando bzw. die Fachchargen ihre Tätigkeitsberichte 
des abgelaufenen Jahres den etwa 50 anwesenden Feuer-
wehrkameraden und diversen Ehrengästen, angeführt  
von Bürgermeister Josef Ehrenberger, im Sitzungssaal der  
Gemeinde Münchendorf präsentierten.  
Im Zuge dessen wurden auch diverse Beförderungen und  
Ernennungen durchgeführt, wobei auch drei neue Kameraden 
– Benedikt Feichtinger, Sebastian Schorn und Herbert Titz – 
zum Dienstgrad Feuerwehrmann angelobt wurden. 
Zum Abschluss der Jahreshauptversammlung wurde von 
Zeugmeister Sebastian Peter den anwesenden Feuerwehr-
kameraden die neue Einsatzjacke vorgestellt, welche ab 
sofort das etwa 25 Jahre alte, derzeitig verwendete, Modell 
ersetzen wird.

Es ereigneten sich auch 
verschiedenste Einsätze 
in den ersten Wochen 
des neuen Jahres – so 
mussten die Florianis 
etwa einen Wohnungs-
brand in einer Dachge-
schosswohnung, eine 
Fahrzeugbergung mitten 
auf der Hauptstraße 
oder etwa ein überschla-
genes Fahrzeug auf der Velmerstraße abarbeiten, bei denen 
es teils zu massiven Sachschäden kam, doch glücklicherweise 
die jeweils betroffenen Personen und Unfallteilnehmer  
nahezu unverletzt davonkamen.

   RUND UM DIE UHR BEREIT

Einen erfreulichen Anlass gab es Mitte Jänner auch zu feiern: 
Unser Kamerad Andreas Zimmermann gab am 18. Jänner 2019
seiner Elisabeth das Ja-Wort. Traditionell wurde das Brautpaar 
nach der Trauung von den Kameraden mit einem Schlauch-
tunnel empfangen. Auf diesem Wege möchten wir dem 
Brautpaar nochmals unsere herzlichsten Glückwünsche 
übermitteln.

In Gedenken an unseren verstorbenen Kameraden
Ehrenoberverwalter Richard Hajsan

Träger des Ehrenzeichens der NÖ Landesregierung für 40 Jahre Feuerwehrdienst
Träger des Verdienstzeichens des NÖ LFV 2 Klasse in Silber

Leiter des Verwaltungsdienstes der FF Münchendorf von 1986 – 2011
Landessieger Feuerwehrleistungsabzeichen Bronze A NÖ LFLB 1985

Leider traf die Kameraden der Feuerwehr Münchendorf 
im Jänner auch ein sehr tragisches Ereignis – unser  
langjähriger Kamerad und guter Freund, Ehrenober-
verwalter Richard Hajsan, ist nach schwerer Krankheit 
im 62. Lebensjahr von uns gegangen. 
Richard Hajsan war Zeit seines Lebens ein sehr  
aufrichtiger Mensch und hatte speziell für seine  
Kameraden im Feuerwehrdienst immer ein offenes Ohr.  
Er wird in unserer Mitte sehr fehlen.



Seite 14

Schnell vergeht die Zeit – auch für die Pensionisten. Kaum 
hatten sie sich vom Ganslessen erholt (wobei der Spazier-
gang in Eisenstadt bereits etwas geholfen hat), ging es schon 
zum nächsten Ausflug zur Weihnachtsausstellung im Schloss 
und Park Halbturn. Viele Mitglieder hatten sich zur jährlichen 
Hauptversammlung und zur anschließenden Weihnachtsfeier 
eingefunden. Zum Jahreswechsel pilgerten Münchendorfer-
Innen und Gäste durch den Ort und stärkten sich danach bei 
der lustigen Würstelparty. Und auch der erste Plaudertag 
im neuen Jahr fand bereits statt. Im Clublokal erzählte die 
Schriftstellerin Helga Engin-Deniz aus ihrem Leben und las 
aus einigen ihrer Bücher vor. Mit viel Applaus wurde ihr  
gedankt. Am zweiten Dienstag im Monat, am 12.3 gibt  
es wieder den Plaudertag und neue Gäste sind herzlich 
willkommen.

PENSIONISTENVERBAND
MÜNCHENDORF
AKTIV, NEUGIERIG, LEBENSFROH

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel
2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

www.mars-entsorgung.at

mars_Inserat_180x85,5_150227.indd   1 27.02.15   12:56

Container- und Muldenservice
Schrott- und Altmetallhandel
2522 Oberwaltersdorf
Ebreichsdorfer Straße 23
Tel.: 02253 / 21 259

www.mars-entsorgung.at

mars_Inserat_180x85,5_150227.indd   1 27.02.15   12:56

Ich erteile Nachhilfe in Mathematik, 
Deutsch (auch DaF/DaZ) und Englisch  
für SchülerInnen der Mittelschulen und  
Gymnasiasten der Unterstufe. 
 Jahrelange Erfahrung. Hausbesuche.
Tel.: 0664 2083548

H A U SM E S S E

5. 4. + 6. 4. 2019 
von 9:00 - 18:00 Uhr
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WIR GRATULIEREN 

Wir trauern um ...
Richard Hajsan
Herta Balog
Friederike Spanblöchl

P R O F E S S I O N E L L E  
GARTENPLANUNG UND 
GARTENGESTALTUNG 

GARTENPFLEGE
Ihr Garten in den besten Händen!

•RASEN MÄHEN•VERTIKUTIEREN•
•HECKEN SCHNEIDEN•BEPFLANZEN•

G a r t e n g e s t a l t u n g  B G R
T: 0660 229 8380|www.bgr-gar ten.at 

HECKEN SCHNEIDEN•BEPFLANZEN•

G a r t e n g e s t a l t u n g  B G R

FRÜHLINGSAKTION -10%

WENN DAS HERZ 
VERSAGT, ZÄHLT 
JEDE SEKUNDE!

Doch wie kommt es zu solch 
einem Zwischenfall und was ist 
ein Defibrillator überhaupt?

 Ein Defibrillator ist ein Gerät, welches im Falle eines  
plötzlichen Herz-Kreislaufversagens Leben retten kann.  
Das Herz hat ein eigenes Regelsystem, welches gewährleistet, 
dass es in Ruhe mit einer Frequenz von ungefähr 60 – 80 
Schlägen pro Minute schlägt. Kommt es zu einem Funktions-
ausfall dieses Regelsystems, zum Beispiel durch einen Herzin-
farkt oder einen plötzlichen Herztod, kann ein Defibrillator  
das Herz wieder „zurücksetzen“ und es dadurch wieder  
zum regelmäßigen Schlagen bringen. Die Bedienung eines 
Defibrillators ist buchstäblich „kinderleicht“. Denn diese  
Geräte sind durch eine aktive Schritt-für-Schritt-Anleitung so  
gebaut, dass sie auch tatsächlich von Kindern bedient werden  
können. Öffnet man einen Defibrillator, so wird man durch eine 
programmierte Stimme durch eine Reanimation (Wieder-
belebung) geführt. Man kann daher nichts falsch machen!

 Für die erfolgreiche Wiederbelebung ist es allerdings 
ebenfalls erforderlich, eine Herzdruckmassage durchzuführen.  
Dabei drückt man das Brustbein mit gestreckten Armen 30-mal 
schnell und kräftig ca. 5cm tief. Anschließend folgen 2 Beat-
mungen. Auch diese Anweisungen erfolgen vom Defibrillator!

 Die Anschaffung weiterer Defibrillatoren im Ort ist  
geplant. Es werden auch weitere Erste-Hilfe-Seminare  
kostenlos für die MünchendorferInnen angeboten. Dabei 
gibt es immer die Möglichkeit, an einer Puppe eine  
Reanimation mit einem Defibrillator zu üben.

Die aktuellen Standorte der öffentlichen Defibrillatoren:
 Raiffeisenbank Münchendorf (Hauptstraße 48)
 Himbergerstraße 10-12 Stiege 5

Im Falle eines Notfalls, rufen Sie unbedingt die Telefon- 
nummer 144 und befolgen Sie die Anweisungen des  
Fachpersonals! Holen Sie nur einen Defibrillator, wenn  
Sie den Patienten/die Patientin dabei nicht alleine lassen! 

AUSSCHUSS 3: 
Sport, Gesundheit, Jugend

Vorsitzender: GGR Thomas Müller

Fabian Herrele *23.1.2019

Im Namen der 
Gemeinde Münchendorf 

überbrachte
Vizebürgermeisterin 

Helga Reisenauer  
Elisabeth Siegl 

herzliche 
Geburtstags-

glückwünsche.



VERANSTALTUNGSKALENDER MÄRZ UND APRIL 2019  

ÄRZTENOTDIENST MÄRZ UND APRIL 2019

IMPRESSUM                                 Medieninhaber und Herausgeber:
Bgm. Josef Ehrenberger für die Gemeinde Münchendorf, Trumauerstraße 1

Tel. 02259 / 22 13 E-Mail: office@gemeinde-muenchendorf.at www.muenchendorf.gv.at

BAUAMT am Donnerstag - nur nach Terminvereinbarung
 02259 / 22 13 - 10

2.–3. März Dr. Jan-Peter BÖKEMANN Laxenburg Tel. 02236 / 712 18 

9.–10. März Dr. Birgit PECHTER Münchendorf Tel. 02259 / 22 62

16.–17. März Dr. Sabine WAGNER Neu Guntramsdorf Tel. 02236 / 223 04

23.–24. März Dr. Clemens WEBER Guntramsdorf Tel. 02236 / 532 47

30.–31. März Dr. Nina DORUSKA Gumpoldskirchen Tel. 0676 / 474 12 80 

6.–7. April Dr. Bernhard HENSELY-SCHINKINGER Guntramsdorf Tel. 02236 / 530 76

13.–14. April Dr. Sabine WAGNER Neu Guntramsdorf Tel. 02236 / 223 04

20.–21. April Dr. Wolfgang LISCHKA Gumpoldskirchen Tel. 02252 / 60 72 06

22. April Dr. Sabine HERNDL Guntramsdorf Tel. 02236 / 50 68 19

27.–28. April Dr. Jan-Peter BÖKEMANN Laxenburg Tel. 02236 / 712 18 

ÄRZTENOTDIENST

Mi–Fr 6.–8. März Heringsschmaus bei Pichlers Pichlers Restaurant

Fr–So 8.–10. März 15.00 Bücherflohmarkt Fr 15–18 Uhr, Sa und So 10–13 Uhr 60aufwärts / alte Volksschule

Dienstag 12. März 15.00 Plauderdienstag im Clublokal des Pensionistenverbandes Hauptstraße 33

Mittwoch 13. März 9.30 FRÜKI Einladung zum Frühstück mit Kindern Gemeindeamt

Samstag 16. März Naturfreunde-Frühlingswanderung Naturfreunde Münchendorf

Freitag 22. März 16.00 Vortrag „Schon kleine Stürze als Alarmsignal für Senioren“ 60aufwärts / Brunner‘s Bräu

Donnerstag 28. März 19.00 Gemeinderatssitzung Sitzungssaal des Gemeindeamtes

Samstag 30. März 19.00 Boogie-Night mit den „Smart Smokers“
(Einlass: 19.00 Uhr, Beginn: 20.30 Uhr) Stadel Münchendorf

Mittwoch 10.–17. April Frühjahrstreffen in Kreta Pensionistenverband

Mittwoch 10. April 9.30 FRÜKI Einladung zum Frühstück mit Kindern Gemeindeamt

Fr–So 12.–14. April 15.00 Bücherflohmarkt Fr 15–18 Uhr, Sa und So 10–13 Uhr 60aufwärts / alte Volksschule
Samstag 27. April 9.00 Naturfreunde Lamawanderung Naturfreunde Münchendorf
Mittwoch 1. Mai 10.00 Frühschoppen vor dem Gemeindeamt SPÖ Münchendorf

Dr. Dagmar Locsmandy-Wenzl 
Zahnärztin; Wahlärztin aller Kassen
Hauptstraße 29/2
Tel. 02259/300 79 oder 0699/107 865 67
Montag und Donnerstag   14–19 Uhr
Dienstag und Mittwoch       9–14 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Dr. Michaela Herold 
Fachärztin für Chirurgie; keine Kassen
Himbergerstraße 10–12/5/1
Tel. 0676/33 84 512
Ordination nach Vereinbarung

Dr. Elisabeth Doenicke-Wakonig 
Ärztin der Allgemeinmedizin; 
Wahlärztin, Himbergerstraße 10–12/5/1
Tel. 02259/77 56  oder  0664/336 28 56
Dienstag 14–19 Uhr
Mittwoch   8–10 Uhr
Donnerstag 16–19 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung

Dr. Birgit Pechter
Ärztin der Allgemeinmedizin; alle Kassen 
Hauptstraße 32
Tel. 02259/22 62  oder  0664/448 70 68
Montag      8–12 und 16–18 Uhr
Dienstag      8–12 Uhr   
Donnerstag  8–11 und 16–18 Uhr
Freitag          8–13 Uhr


